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^lnlsichl'r Chris.
s ^ e . k. l . apostolische Ma>estät haben mit Aller^

bochftcr Cnlstl?!ief;ung vom 20. Dezember d. I . al

lergi,adigst zu bewilligen gernhl, daŝ  der jeiveilige

erste Vorsteher der k. f. Polizei - Hauptkasse. der;ell

Hauptkassier Kar l Z i n u c r , deil Ti ie l eines „ Z a ! ' l -

m c i s t c r s " fübre

V c r o r d n n u g d e s ^ l l u i s t e r s f n r 5 v l l l t n ^

und U n i err icht vo,n I.'l. D e z e m b e r 15>">,

wirksam niv stiünittü^c .snonlänrcr. mit Au^nal'mc
dfs !l)ml'avdisch > ^mmanisci 'm ilöni^r^icln'^ mw tcr
Mi!u^vgV!)nzl', womit dir Schul fn i tN an den ('wm-

nasicn l'^sinunlt wcrdcü.

- Ti.'. k. s. Ap^siolischs ?^><jcftm l'abm mit ?Ulcv<

h^chst^- Entstl ' I i r^i i lg i^m i>. Trz^nl ' rv l^.'!^ alk'V'

gnädigst zn ^cnfl'migcn gc iu ln, dasz m Vctrch' dlv

Schulfcreil'n an dcu Gymnasien nachü^hrndc Vestim-

mungen fl'stgc!>yt werden:

§. ^ ^ m L a i l f s deö S c h i l l i a l ) v c s sind
Mli^r den El.'N!l- nnd ^cil-vla^cn ^ m Unten ilhtc frei
folgcilde T a ^ '

«) ^ n Wcihuachtcn d^ ' 2^ . T ^ c r . l ^ r ,

!>) im Fasching dt-r I e M ?^ouia^ und D i n ' i a ^ . wl '

jedoch mil diescr F^vi^lzcis das crstc beniester q ^

schloffen w<rv <^. ä), ist d^nsell'en anch der ^schn'>

Mittwoch uiw dev davaurs^^ndl- Donlicrsni^ d^<

zl^eben,

l") z>: i?sttt'n ^^m V^i!t>l'och ' ^ r tii^ einschli^kch zuni
Dinstag imch d^iu Ostrrsonnta^,

<l) Nachen!lich dic Nachinü^a,^' a:n ?iit!wl)ch und
Smustmi ^^>'l- st^tt d^rsclbl'n lnich Umständen dev

^) Vier ',5'm-ze im ^all^e de-̂  ^ l>u>ia!nl 'v, lUi >v Îc!'en

dem Diiekiov dc->? O'.'innasiinn^ ei!,^^vin»it lviv^.

dri mi^n^denliu' l 'en Aülassl» ^criei: ^n ^ewälnen,

tedoch mil der Peschränklin^. daö dî se Zenaltli^e

ol'ne zureii1)cildc>l ^>rii>^ nicl't qewälnt iverden l>»d

weder in eine mmmcrln'Dchcne ?vi?lge f a l l l i i , Nl'ch

d>izn beniit^t werden, dic ol'kn l'czeichnctt'» Ferien-

ssren,;en (:, -,j) ^ i erweitern.

^ . - . Die H a u p t « l'd e r H er l ' s t ser i en

dauern zwei M>)i^te. A» jenen GMumsien G^ilizien^

und der Pnk^ivii^a >7doch, an welchen wegen der

Geltung dc^ doprclteli Nrchlichcil Kalenders mit Rück»

sichi- auf die n , i m l , ' ^ ^n'^iuenz von Schülern ^er«

schiedein-n ^^i l l l^ sich r»,o ^ri'sicre ^ d l vl'n ?eieUagen

n'^i l ' t , ^crblvil't kö dei der srnheren ft^swöchentlichcn

ssericndaner. Dich' Pestimmnng findet auch auf solclie
G^l»naslf!i in Un^^rn, S ie^ iü 'n r^en nnd dcr Woi>

wl>dschasl Serbien nnd dem Temeser banale AnwsN'

düng, an welchen dcr gleiche Gu i lw d imr Vestiin«

niung vorwaltet.

^ . ->. I n Vetrefi d e r - i e i t . in wele» die

Hanptfevien i» den einzelnen Äronlaodern ll>ld »n>

rlnzslnen Gyminisien fal len, l'ielden die fncheren ^e-

ftplichen ?lüord>n!nqen annecht, jedoch mit der New

drrnn^. daß an di-n Gymnasien (.^alizien^ und der

Bukowina dis Hanplferien in die Monate ^n ! i u:w

Au^nst verleg! werden.

T'sninaeb säü^t in der Ne^el da-.' Echuljal'v mil

den, l . Otto^er a n , nnd scklieki nu! dem l ! l . Zul i

an deil GüNlnasien von ^,'iedcr - lDeslerreich. Ol'tr-

Ocüe r r s i ^ Salzox lg, Llei l ' rnlarl ' , .^irol (m i t A u ^

„«l'me vo» ^ ^ ^ l lmd Meran) , Kärn ten , Kr.nü

Kroatien nnd ^» . 'on i . 'n iini^ ?1n^>,alnne von ^inme).

^olnnen, Mähre i^ Schlesien, der Woiwodschaft Ser>

l'lfn nnd de:n Teineser Vanctte, Ungarn nnd Eie^

benl'nrgen.

I i n ^i'lstenlai^de, in Dalüiatien. dann in ^inme

l'eqinnt und schlispt daö Cchuljahr llin einen :I^onat

später, nnd d^nert dayer vo,n 1. Novenwcr bis ! ^ .

-Aufist. - iin .ftrakaner, Verloaltnng^gediete, danil

>n Volten nnd ?.^eran um einen Monat frni'er nno

danerr dal'er vom 1. Septembcr I'is «ll). Jun i .

An den Gmnnanen. an welchen die Dauer der

Hauptferien sechs Wochen b e t r a f , fallt der Anfang

des Schliljal'rcs und zwar im ^'cnwergcr Verwaltungs'

^el'iete nnd in der Pulowina ans den l . Sepmnl'er.

— an den iin 5>. 2 dezeichneten ^ronläilderil auf den

l . ^ t to l ' e r , - nnd der Schwi> des Sä'nl jal 'res auf

den 1>>. ^ n l i . l'fziel'nn^^wcift anf den 1 ^ . An^nst.

^ . 4. Da^ crs ie S e m e s t e r ist derart abzn-

schlie^en, dasi seine Daner nicht mehr a l^ fnnf Mo^

nale beira^e- fie fann aber kurzer sein.

Dcmliach wiro das erste Seniester an den Gmn>

nas!en, an »vellhen das Schuljahr mit dem <. !?kro<

l'er beginnt, mit den ^aschingsferien, wclcke m diesem

,^iltc- m», ^ , ^ ^ danern (^ j . 1 >>), - an welken

aber das Schnljahr a>n l . .^.) Noveinber den Än^

fan^ ninunt, in dcr ^'^^cl mi ! den ^l tcl fer ic» .ie.

schlössen.
G'.xnimsll'n, doren H^uprf^ii'ii in die Monate

^n l i und August Killen, jchlie'^n da^ erste Srniester

gegen (5'nde ^änncr ; zwiseben daö erst? und zweit?

Semester find ui i i Emschluü cincs Sonntags fünf

^erialtagr zu legen.

^. ^. Es ist seinem (^l?<:masmln gestattet, einen

pnrck die voranstehenden Vestiininnngen nicht geneb-

inigten ^erieittag eiilllecen zu lassen, nnd darf die

vorgezeiebnele Unterrichtszeit, mit Al^!nil?me der cin°

feinen, denl Gotiesdienste vorsä!ristsinäi)ig zn widmen«

oe>- halben oder ganzen !'age, weder iin Veginne.

noeb im ^anfe oder z>l Cade des Scbnljadreg irgend«

nste abgekürzt werden. Daber ist die Ves^rgnng an<

derweitiger Schulgesä,'äste und namentlich die Abbal-

lunq der Matnritäts-. ^r ivamteU' luid An'nab»^«

prnfnngen. in so weil fic im ^'anfe do? Sch!llialne^

lnebt odnc irgend welche Veeintrachllgnng dl'r festge'

setzten Unterrichtszeit vorgenommen wcrdcn konne?^

jedenfalls in den Anfang nnd dn, Schluß der Ferien'

zeit zu verlegrn.

Rlchtalnlslchl'l Chris.
V^o,ijahrs - Betraclitnnftsu.

l^. - - Der erste Tag des v?r!'ä'ngnisollen, eben

l'abingss^iedlnen Jahres kalte freundliche Aussichten

ans Verständigung lind friedliche Veilegnng der orien>

talischen Krise gebracht' die Sturmsswolken. welche

seil ^leulschilosf'c» Anflreieu m Konstantinopsl den po>

litistben Horizont unseres Weltlbeils gewitlerdrohend

verfinstert hauen, schienen sich zn zertbrilsn, nnd daö

schöne Hiimnell'lan des ^riebenv lvar nur noch im!

eine,u seinen s^ol^nsihlein' osrl^angen. Wie sieht sv

am (.'»nde dieses, scheinbar so !)offmmM'c!I begonnenen

Jahres an^ ' / S ind die Hoffnnngeu nnd Erwartun-

gen, die man anfangs 1>^4 gebcgt. an: Schlüsse dcs

Jalneel >n O'rsullnng gegangen, o?5r iniisjen wir bei

Al'fä'liesUing dcr politischen Mlanz dieselben als noch

auf landig in da^ uene Inb r nbel'tr^gen? S o Vie<

lc,!<, so (Hroj)e« auel» i>n Jal're !K>:4 grschel'en. ê<

bleibt noc5 das grölte Stuck Arbeit dem Iavre 183l!

vorbehalten. W i r wollen uns nichr in eine Ncsapl-

tnlation a l l e r Ereignifft vo,l Bedeutung emlassen,

welche die Gesebî hle init ihrem Griffel verzeichnet,

deni annnerfsamcn Beobachter iverden sie noch alle

vor der Seele schweben. Blicken wir anf dic Abreise

deo kaiscrl. russischen Gesandten aus Par i s , die Ver»

ö'feiülichungen des „blauen Vuches". dic so beden«

inngsoolle, ver''ehltc Miff iou des Grafen Orloff nach

Wien. dic Ausstände an den Grenzen und im Innern

des türkischen Neichcs, die Aufsttllung des österreichi«

schen Observatioiisforps an der Grenze Serbiens, dis

^ricgSerflärnng der Westniächle an Nnö land. da6

Neberschreilen der Donau von Seile der Nnsfen, ncbst

der frnebilofru Belagerung von Si l istr ia, das Wiener»

Prorolol l vom l). Apr i l , nebst der prcnßischMerreichi'

schen Konvention vom 2tt. A p r i l . deu Rückzug der

Russsn über den Prnth und da') Einrücken unserer

Truppen in die Doimnfürstrnlhumer, oie Garanlic'

funkle vom ^. August, dic in der Geschichte fast un-

erreicht dastehende strpediüon nach der .^rim mil den

glorreichen Schlachleu all dcr Alma nnd bei Inke»

mau iin Gefolge, dic Unterzeichnung de'5 vielbesproche«

>ien Zusai)ariir'el5 zur .^onvenüotl vonl 20. Aprl l durch

Preilßen nnd Oesterreich, nnd dessen Ann^l?>ne von

Seil? d l^ ^l's^üimfc'll dl'lttscheu Vnnoes, endlich den

Allianzvertrag votn 2. Dezember; - so werden wir

obigm Anspruch gerecht»>rtigl stnden, dast Vieles nild

Gro^cs gescheben ist ; all eil, es ist noch imimr eine

bedenteudc Vast von Forderungen geblieben, deren Aus»

gleichung das I a b r 1^^.> zn übernehmen bal. Wer

aber kann ruhig in dic Zu?unft blicke,^ und unr eini'

geimaßc-n, nur annalicrnng^wcise sagen, ob allc die

Forderungen werden ansgeglichcn iverden? S o viel

ist gewiß, daL die Zeil der Halbheiten, der Gcfübls'

poliiik vorübergezogen ist: der Wellgrist rausebt nnl

l'räftigein Flngclschlag berb.'i' Bewnülft in, Krait> Kon-

srglicnz sind an die Stelle der Abhängigsr i l , der

Schwäche, des Wanlrlmnthes getreten. Ta6 begon-

nenc Jahr bungt u>,s entweder einen ebr!ich^n, gesnn-

den, dallernden frieden, ol̂ er abcr cineil offenen, star»

kell, enlschiedenen Krieg ' -- welche Seile dieser Al-

lernative eintritt, wir begrnöen stc mit ^rcilDen^ liebcr

euls schnelle, bcilbringende Ampuml io i l , a'.s langn)ic<

riges Sieebtlnim.

Oesterreich insbesondere hat lin Jahre 186^ un«

endlich gewonnen . Unser lbatfräflige, ritterliche Mon>

areb bat seinem ?iciche in der Alles bewegenden

Weltfragc eine Stellung errangen und bcftauptct, anf

die wir nii l stolzem Vewn^sein binblickcll. Oesterreich

bat sich znm Herrn der Si tuat ion cmporgeschwnngen.

I n semer kräftigen Hand, dic anö den Triminiern

der niedergeworfenen Revolution einen määmgeu, in^

gendlichen i'ü'nbau geschaffen, rnbt das Schicksal

Europas »nd mit ihm das der Zivilisation lind Kni-

snr i — Oesterreich — rin an̂ ? dein ranchenden

Schnlte der revolntionären Umum;e anfgesiogener

^yönir - Oesterreich stiegt voran im Triumpl^nge,

c>er jugendliche Monarch hält das Panier von Macht

nnd Kraft nn» ^ iv i l i fa l io i i 'uil starker Hand, und

fcin ibm treuergebenes Volk nibelt Ibi t t im Sieges'

stürme entgegen. — Allein nicht blo^ nach Ausien

stehj Oesterreich groß und N'.äebtig da, anch inner«

halb 5cr eigenen Grexzeu schreitel cs mif dcm rnlml-

voll belretenen Pfade vorwar is , nnd :ne''r als Om

Freudeniag lä^^elt nns aus dem Jabre 1^ . ' ! ^ enlge

geil. ^n inl^er ^riüücrnüg , mit l!'elln,'!'nil'üdem
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Hochgefühle gedenkt jeder Oesterreichcr des 2^ . Apri l ,

als des Tages, an dem dcr Himmel dein geliebten

Monarchen dic rcizgcschiuüelte Verschönern, des Vê

, bens, dein trauen Volke einc liebende ^'andesmutter

gegeben! N i r übergehen das groste )!_>erk der Orga<

nisauon, der inneren Gliedernng des Staat^leocno.

der fortschreitenden Kommnnikalionsverbindnngen durch

das neue C'isenbabU'Gesei), die Regnlirnng der Zlüssr.

die Austrockuung dsr Moräste u. s. >v., die reichli»

chen Segen, wachsenden Noblstand hervorbriiigen

werden. Wie herrlich hat endlich Oesterreichs Volk

das Vertrancil seines Herrschers bei Gelegenheit des

3l'alional > Aulehcns gerechtferugei. und dadurch mich

bei dem gesammlen Auslande den allen Glanbcn an

seine ^reuc zunl angestammleu Herrscherbause, a» ,

die unermeßlichen Duellen des Woblflandes nnd Na>

tional<Rcichtblmis befestiget!

Stark lind emig im Innern wie nach Außen

schreitet Oesterreich vorwärts- und mit gcreel'tem

Stolze lvollen wir in allen ^agen zli I h m hinauf-

blicken, der als Oesterreichs Stern glänzt, nud der

dem Prachtschiff Austna dnrch alle Sturme bis in

den Hafen de<< segensreichen Friedens leuchten wird.

Defterreieb.
' ^i. ' i e zi. W . Dezember. Indem ivir noel' ein

M a l aus die bereirs erwähnte S »brist des kais. rnssi-

scheu Hoiraibes Dr . ,V Dede: „ W a ^ hat Oesterreich

in Folge der Jal". e 1 ^ - ^ und 184!» rnrch seine Re>

aierui^g errungen V" l'ier znrückkonnnen, inüssen >vir

zunächst den, Veisasser die Anerkennung zollen, »ie

neuen oder verl'esseiten (^inrichlungen des Kaiserstaale>5

niebt blosi mir »vohln'eiuendem S i n n e , sondern auel'

ii> klarer und weiter Ueberschan >m> richtigein in den

Kern. des Gegenftandev eindringendem Verständnisse

ersasit zn habc^n.

Das erste Capitel der Schrift beschäftigt sieb init

der >, Gründen l lastung nnd Selbst sländigkeit des Van>

crnstandrs." Die ^^oriln'ilc dieser tief ei preisenden

^i'apregeln N'eldl-u vo,n politischen i'üd natilnia! > ö?o>

nomiseben Gcsieblspnnlle klar hervorgehoben nnd da>

l>ci nanientlieb gellend geinachi. daü die Rilckwirfnn^

dsrn'ldeli aur d»'n ^c^nonlen <,̂ el>ndl)si"ch, den großen

wie den kleinen, eine. Hlciel'mä^iH ged^il'liche sein werde

und müsse. Die Nienti^keic dieser Anschauung u't eu!>

lcuä'tmd. Nicht nm einseilige Ve^^rzugnng einer

Stantt'>llasse, sondern nm die fördernn^ wal'ier Äa>

<i^na!a'l?^lsa!)vt iin O r ^ e n und Gai^en, nm die '̂ e>

lel'un^ alier ^iveige der Vc'deiwrovlll'twn bandelt es

sich l'ei di'r Dlirchfill 'rung d^ö Grnndentlasiung.ün'eil'e^

und wer mch>.'sanqen im ^'eichc nm^rd l i ck i . nnre»

jesit sch^n dessen nnchlchäti^e Wir lnx^ei l N'alnneh»?en

föüilen.

Der '̂ ersasser legt bedeutenden Wert l ' anf das

System der ,,^al!de>7rettreiun^en.^

(^r ina^t geliend, da^ die Vandesversammliingen

und die ^andesmi^schusse ailLerhall' d>^ Getriebes gs'

wohnlicher, politischer Parleini^g gestelli und a»f waln>

daft geimiinnmigc Arbeiten ^on allqeinei» anerkani^

tem Intercsse angeivieseu, der Nrgiernng ^lveckmä^ig

zllr Selie steln'u wrrden, fast sänuiuliche V^rtl.'eile der

repräsentativen Negierung^sorn: ix sich vereinigslid nnd

leven Naänl'r i l derselben an^fchließcnd. Wi r fölinen

dei diesem Anlasse mindeÜen, dast die in Nede siebenden

Arbeiten l'charrlich fortschreiten nnd daö die nöibigen

Anstalieil getroffen sind, nm die in den Griüirzngen

vorge^eichnneu Institute allinalig lebrnökräfiig erste-

hen ;n lassen.

Alle nl'rigen Ressorts dcr Staatsverwaltung >ver-

den v>.'!i dem Verfasser i>l gründlicher nnd übersieht'

licher Darstellung beleuchtet- der adininittrativ gerlcht»

llche, Organi^mn^, die Finanzveriralnmg ds,3 Reiches,

die Pflege der k^mnierziellen und industriellen In te r '

essen, welche dem k. f. Handelsministerinm zugewiesen

ist, die Ncbrkraft und da^ öffentliche llntrrricht^ivesei^

werden in besonderen Abschnitten behandelt. Es ist

nichi etira bloß eine chronologische Aufzahlnilg cinzel.

uer Maßvrgeln und Verordnungen, wrlebe nns aus

dem Ralnnen dieser Schrift entgegentritt; der Ver-

fasscr grnpoirt nicht blos! Daten, sondern cr entwickelt

sie ans dem Kernpunkte einer leiienden Zdec und ^eigt

mit a/ l ' i ldelt in, geschichtlichem Vlickc, wie das Neue

l. naturgemasi zn dem bereits vorl'andcncn, erprobten

n 'I'aue hinzugefügl ivorden. Wenn cr der kais. Regie-

rung fnr il're langjäl'rigen Veinnl'nngen Lob spendet,

w entbindet er sich dabei lvinesn'egs der Psiieht, seine

'Ali^sprmbe kritisch zu begründen.

I n jedem Falle bildet die in Rede stebeudc Schrist

eine beachtenswerte Arbeit, welche der Aufmerksamkeit

des österr. ^esepnbliknmö wiederholt an das Her; ge-

legt zu werden verdient.

* I n Sardinien sind dieTclegrapbenstaiionen ;u

Arqnata und I n t r a ailfgel'oben, dagegen Telegrapheil-

stationen zn Serra^al le, Ser i^ ia nnd Olmo errichtet

ivorden, ivclche ^on der österreichisch - sardinischen

Grenze bei Rnffalora sämmtliel, in der zweiten Zone

liegen.

Die '^elegraphenlinic läng'' der Main-Reckar-

Eisenbabn voil Ä'annbeint nber Darmstadt nach

Frankfurt a. M . gebort vom t. Jänner 1tt>" an zil

den Viüien des demsch. öst^rretä'ischen Telegraphen,

^erein^.

^>^ i en , ^l. Jänner. Ueber einer Annage- l

u'elcher '^ebördc die Pemessung dcr Eiicki.'in!nennener s

von den GrlmdenilasinnMenten nild von dcn Zin-

sen dev Grnnden-tlastungsobiig^iioürn zustehe? wnrdc ,

mit Beziebliug am die ^erordnilngen vom 1^ . März ?

l8.',2 und vom W . Ju l i l ^ / i ^ ',>on dem l'. s. ,>->nai,z- i

Ministerium bestimmt, daö diese Stenerbemessung gc«

mast dein l̂ !!ikomuie>!ste>lerg>,'se<?c derjenigeil Sleiler» s

btinessung^bebö'rde obliegt, in deren Bereiche der ^

^^obnsis; des Sleuen^lichngen gelegen ist. v

^ I i l Folge weiterer aus Grund des österreich.- n

preußischen Handels- und Zollvertrages vom 1!>. Fcb. v

1K'l:j grv^ogenen Vereinbarung iü da-' sächsische Ne- d

ben;clla»u ! l . blasse zn Sel'önberg mit dein ostcr- d

reichischeu ^'ebenzoliantte !̂  zu Voi tewrei t l , , i»n Ka- n

!neralbe,zirke Eger ^nsanliurugelegt worden nnd bai

nine Amlolvirksanikcit zu Voiiersreith am 1. Dez. c!

l8i>4 begonnen. u

" Die Iinanzlandesdirektionen in W ien . Prag, sc

^ r ü n n uno Innsbruck ivnrden er,näebligt, die Vewil- ^i

ligung der, in dei Aninerknng !! ;nr Tarifcabibei- u

lllng 1 ^ de^ Zolltarifes für gewisse Fälle zugestaii. i l

l?e»sii Zollermastigung bei orin Bezüge von Maschi-

nen nnd Maftbinenbestandlbeileli ans dmi Aiislande, (̂

von '^all ,zil ^a!t selbst ;n ertheilen. ^

W i e n , 1. Jänner. M i t dem l^migcu Tage zi

tritt das a, d, Orts saiiklionir!«' neue Pörseligesen in

oolle Wirfsamfeit. Die von S r . Majestät allergnä' R

niglt ernannieu k. !'. Vörleuratbe fonstitnireu sich als R

'^orsci'.kanime^. zn deren Präf ts der hiesige k. k. ^'

vriv. Großbäntler Hr. Robert geioäblt wvrden iü. N>

^cder konstallt 'Zörsenbesncher I'al eine geivisse ^are vi

zil bezal'I^'n, alls deren Gesummter!rag vom bentigen fü

Tage an die Auslage» zur (^balNüig der Bor,'e in s>l

einer den Anfordeinngsn dcr Ges^hättöwclt entspre' Ii>

el'enden Weise zu bestreilen sein weiden. Dav ehe>na< cü

ligc Universltätsgebände soll der Irenen Vörsenkammcr ^i

zllr Verfügung gestellt werden. or

— Die Velrägc znr Vetlicilung der arnieil Vc-

oölkerung Wien's nlit Suppe uild Holz betrugen nach

der gestrigen «Wiener Zei tung" 24.7Ul fi. 1 kr. uud

l Zwauzigfrankenstnck. l i ,

W i c n , 2. Jänner. Am Abend des S'.ilvefter- te

^tages erhob sich ein S t m n i , der von Stunde zn -P

Sllmde an Heftigkeit zunahm, nnd endlich zwischen tr

!-'l und i) Uhr iü einen förmlichen Orkan ausartete, vc

A!6 eudl'.ä! der Morgeli anbial l ' . war der Hin>u>el ?>

init grallblauen ^^oll'ei^ bedeckt, die sich alsbald eni,» Z

laren zu wolleli schleneil, aber vom S t u r m gepeitscht ^'

über die Stadt hineilten, ohnc stch in Regen aufzu-

lösen. Dcr S t u r m wüthete, mit uugeschwächter Macht gc

bis gegen Mi t tag fort , und begann gegen Abend mit di

erneuertem Ungestüm. Die grössten Aänmc im Pratcr ^

hat cr entwurzelt, Däel'er llnd Schornsteine abgetra- di

gen. Am ärgste» wüthete das Unwetter ans dem lä

Stefansplat): oic vordere )^and eines der alten Gic-

bel am Stefansdomc wurde herabgestürzt, glücklicher

Weise ohnc Jemand zu beschädigen. Eben so wurdc

das Dach dcr Mnwriteukirche stark beschädigt. Das vc

Rothschild'sche Palais in der Herrengasse, wurde ab- li^

gedeckt, und die Schiefern vom Sturme bis in den m

liefen Graben getragen. Der Daebstnhl des ^rei» ha

Hauses auf dcr Wi'cdcn ist gleichfalls hart lnitgeuoni'

n men worden. Allüberall war der Vodcn mit zcr-

> bröckeltem Mauerwerk nnd Zügellrümmerit bedeckt,

t, eine Unzahl von Fensterscheiben wurdeu zerschmettert,

ê I n manebeu St ra fen erschien die Passage, so gefäbr-

lich, dai^ sie von der Polizei abgesperrt ward. —

t Gegenüber von der Augnüinerkirelie wurdc dureb einen

!t berabgeschleuderten Ziegel ein Mann getroffen, uud

'- so heftig verwundet, daö rr ins Spi ta l gebracht N'er̂

den mußte- liächst der neuen Vrücke ward >in Knabe

.> vom S i l i rn i erfaßt nnd derartia, niedergeirorfeil, dap

- er bewuptlos iu die nächste Ossi^in überbracht wllrdc.

t - - Allf dein Helünarkr. iu der Rabe des Gasthauses

l „zum Hirschen", ward eine Frau niedergeworfen uud

e brach sich kiueu Arm > in der i'eovoldfiadt ward eine

andere vom S n i r m in die Donau getragen, und nur

' durch die rasVbe ^nifchlosse»l>eit eines Inva l iden, der

' il>r allsogleiel' nachsprang, gerettet. Diese Unglücke

i fällc wnrden nns im Verlai^f des gestrigen Tages

> beriel,net; obne ste mit allen ?!'el'ennnlstäiii?en verbür» >

gen z>l »vollen, bringeil wir sie doch, da sie lins bei

der Vebemcnz dcs Sturmes leider nnr al!;u wabr>

' scheinlich erscheine.i. (Wanderer.)

,Tri», 'st, 2. Januar. E r . Maiestäl Fregatte,

„Schwarzenberg", bcsel'Iigl vom ^iniensebifwlapitän

Ritter v. Fauft, iü, von Pola fo.i:,l l^id, mit .^'!2 Mani i

und <i<1 Kanonen gestern bier eingelaufen.

- - Wie man aus gnter Onelie vernimiül . be«

s.häsligi sich die kais. RVMNin,', aul'allend mit der

Ansarbeilnng des organischen S'.'Üemü der Bandes

vl.rlrelungl'ü und der ^an^esaur^büsse,' ein S^sten!.

lvelcl'cs manche von den Vorsbcileu der repräsentati»

ven R'^giernng^form verein ig, l',»!> viele Nachtheile

derselben ausschließt. Cs ist sonach ein tbnnlichst bas'

diges Inslebenireteu deo in Rede siebenden Orgnnis'

nuio zli erwägen.

Das !iz.'ro,zeuiig5 ^'asional-Anlebeii. anf ivel«

cbe^ am l>?. Iannar vier Ralen i» 2',^ p l / l . , also

mit (^inschlnß der üproz. .^anüon >!'> p(5t. eingezahlt

sein werde», bat im !?anke der lei)ten Wochen einen

ziemlich beträel'llichen Äbstusi nach Holland geiwimneu,

und das Papier ist bereits anf dein AmÜrr^anicr

iiursblatte, noiirt. (^riesl^- Ztg.)

V e n e d i g , 2-5. D>.'zl'!nl'cr. Se. k. Hoheit »er

Graf Pbambord ist gestern l.'ier aiigekonnnen, um nach

zweijähriger Abwesenheit wieder dcn Wimer hier zu-

zubringen.

W e i n b e r g . 2ä. Dezember. Das von der russ.

Regierulig erlasscuc Verbot der Ansfubr von Weizen,

Roggen, Grrstc und Harer nach Galizien. »oelchcö am

2i». Rovember iü Wirksamkeit g^!r,ien ist. gilt anch

für Mablprodukie, M a i ^ , Mobu und alle Gattnngen

oon Ccrealien. Selbst jeuc ^cbeuvmiltelvorrätl'e, die

für Galizien bereits angekanfl, aber noch nicht ausge«

sill'tt u'aren, sind von dem Verbote bttroffen. Ursprung

^ lich soll e^ von Seiten des Fürsten Gortschakoff, n,ue

' c) beigt. ii l dcr Absiebt erlassen worden sein, um bei

Lieferungen für oic russische Armee billige Preise zn

erzielen.

Zchweiz.
Der Vundcsratb b,e!i an' 2> .̂ Dezeinber eine

kurzc S i t )n»g, in weleber die Vorstände der Depar-

tcmentö für 1 ^ ' ^ ' solgenDerma^en bczeicbnei »ourien:

Politisches'. Vundcspräfidcnr Dr. Fnrrer, S tcllver-

trcter S iamp f t i , Ilistiz nnd Pol izei: Slämpft i , S te l l '

i vertreler Fnrrer - Finanzen: Dli>^>, Sielloenreter

Mnnzinger; Posten, ?iäff. Stellvertreter ^ r l ' . u ^ i n i '

^ölle - Mnuzinger, Siellverireter T r u c v ' 5.^ilüär'

<nei'Hcrose, Stellvertreter Näff.

Wie, es hcißt, hat der Vundesralb ans Andrin»

gen des (5borborrn ^,'ndivig a :1?laika iii Vünden anch

die Wiedereröffnung des Kollegium Vorromäum in

^'ai land zn »wnften voil ^ Schlpeizerinnglinge,^ auf

die Traltanden der nächsthin zusanilnentretenden Mai«

! länder Kouscrenz gcbraebt.

^ Italien.
Das , G i o r u a l c d i N ^ m a " vom 23. Dez.

veröffentlicht die lateinische Mokut ion. welche Se. Hci<

ligkeit der Papst in dein am !.'. abgebaltenen ^mlsi«

ssorinm an die versammelten Kirchenfürsten gerichtet

hat, W i r lragen sie vollständig nack-

Aus T u r i n wird vom 29. v. M . gcmcldct, dasi
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der Hof vom ^nstschlossc Monealieri wieder „ach dcr

Hauptstadt zurückgekebrt sei.

Wic die „Armonia" ans 5, u r i n meldet. bc>

stände eine Differenz frischen der Regierung und der

mit der Prüfti i lg des Klostergcscnes bcallftragten ^om<

mission r r r Deputirtcnfammer. Die Regierling ver<

l a n g " nämlich, daß die Konnnission sich nur über das

Prinzip dcr Sache aufspreche, obl,e Zal)l nnd Namen

der mit Aufhebung bedrohten Klöster angeben zu wol<

lcn, wogegen dic Commission darauf bestehen soll, die

vollständige Dewil l i rnng dcr mit Aufhebung bcdroblcn

geistlichen Institute ,zn erhallen.

Fvankveich.
P a r i s , 2!>. Dezember. Dcr ,,Moniteiir^ ver-

öffrnilicht nach dcu anicrikanifchcn Blattern den ,zwi>

scheu Drn in dc I'Huvo und dein hiesigen Gesandten

dcr Vereinigten Sta«uen, Masou, ge>'ül'rten t r i f f t

ivechscl über dic Soull"schc Augclcgeilheit. Dic ,.Patric"

bemerkt bei dicsem Anlassc, dak die diplomatischen

Vczicbnngen zur Union nie herzlicher uild einträchtiger

gewesen seien, alc- gegemvärtig.

Der Mariueminister bat ciî e neue Matrolenans«

Hebung verfügt, welche alle Seelente t r i f f l , dic dein

Staune noch nicht vier Jahre gedienl l'aben.

Die l'iesigcn wacker machen bekannt, da6 sie

abermals, wie schon voriges I a b r , stalt der üblichen

Reujal'rsgeschenke an ilnc Kuudeu, .'Ili0.000 Pfund

Vrot erster Qualität zur Ver te i lung nnler die Annen

an die Bebörde verabfolgen werden,

P a r i s , 2tt. Dez. Der l'eutige „^ 'on i teur" eilt-

hält folgendes kaiscrl. Dekret-

Artikel t. Deni gefti^gebenden Körper wird durch

unseren Staat^ininif ler der iiu Siaatsraibe beralbene

Gesencittwnrf übersandt weiden, welcher den Finanz-

minister ermächtigt, cinc Anleihe v^u !:00 MiHwueu

Franke,1 lüi^unediueu.

Art. 2 Der Sefl,i.m.?präfi>'m, Hl'rr de Pari^u

nnd vie .^err^l ^taai^räll>- ^^illvilli^s und ^»ili!,
sii^^ l>e^, 'naq l , dic Diskussion dieses Gcs^cut'vu'.--

feö oor ocin gcsehgcbeuocn Kör^ ' r ur.o de»/Semue

zu leiten.

Art. :̂ . Unser Slaatsimnistcr >̂  inil 'Au^ i i l ^

Nlng des ge^'nwärligeu Derrelc^ t^-anftra^t.

Das ^fi^ielle Vla l t riul-ält n-rnel dl'n fol^end^n,
auf vorstcllciides kaiserliches Dclret l'e^rmldeteil Ge<
sekentiviu-si

^ n . 1. Der Minister ver Finanzen ist mnäch°

^lgt, in daö ^wöc Vueh dci öffenllichcn Schuld uene

^eniei^ einscl'reidell zu lassen, sc, viel a!^ »N'tl'iq s în

wcrdcn, u:u gemäß dein Preise der (smisswn die

Kapual^Snminc '.'^n ^>0 M>lj l0!^n Zrankcu anzu-

schaffen. Diese Rcmen c-iirscn qegen Kapital ^er>

anüert iverden za dein Prem> uud unter den Vrdin°

ge igen, welche an, b^sieu die Ponl'eile deö öffenlli^

cheil Schal)cv mil der reichiigkeit der Anschaifnn^

ucrcinigcn. Ein I i l^ l lnq^f^ i ldö von >̂ p(^t. des 3lV'-

mlnal^ Capitals der in F^ge dieser vl'rstel'endc», (̂ r»

Mäcytigunq neugeschaffenen teuren >rird ocr Dotatwu

dcr l'esteheilden Til^nng(<l'asse hinzugefügt werdeu.

Art. 2. Dic (^'iliä^e dcr Anleihe werden verwandt

Werben nnter dem T iiel ansierordenilicher Hi l^quel l^n

für den lamenden Du»' ' ! der ,^e i l , wahrend welcher

sie werdeu realisivt w ^ e u .

Dieser Gese^entn'urs ist vom Slaatöralhe beracheu

"nd angenommen wordeil in seiner Sihnna, vom 27.

Dezc,nl)er t^ t ;^ .

Der Präsiden! des Stacuörathes ^. Laroche.

Großbritttttnien.
S i r ^l!ar!e'o ?lapier ist, nael'dm, er in ^e ' nd ? n

rine Zusaiuinculilnst niit S i r Ianies Grabam gc>

l'al.'t, nach Pl imwit t l ! zurück^cfchrt, hat dorl jedoch

sttnc Flagge an '^oro des Flaggeuschiifs «Dufe of

Well ington" qcstrichen. Ma i l hält dieß nur snr cine

vorübergehende N'iedcrleguu.i seines ^^»linando's, dic

chl-en Grund bloß rar in l,at, da^ die Ostseesiottc jspi

zeUtrent und di^i zum Fruhlung mit ,?nippeulran^'r<

ten und ähnlichen DieMlcislnmien l'eschästigl ist.

L o n d o n , 27. De>. S i r Ia iuc^ Graham inid

S t r bl?arll>? N'api^' hal'eu alis I'eulc ciue Einladung

zur koni^I. Tas.l crl'alten.

Dcr „ N i l " , <N Kanonen, Schrauoeusebisf, ist

aus dc»i?stsee in Svitl 'ead eingeirosfen. Der „Schivarzc

Pr inz", deß^leicheil, ist von Sonnabend bi^ Montag

Taq uuo )cacht unt Velagerling^geschüi) nnd Kohlen

beladen lvordcn nud wird morgen nach dcr Kr im

gehen. Ein anderes Schraubcnselnff „^i idy ssgliuton"

wiro ini l gleicher ^adun^ folgen. Da6 zebnie Husarcn^

Negin^eut hat Vcfehl nach der 5dim zu gchen. Die

Artilleriewcrkstätteu in Enfielo sollen ansehnlich er-

weitert werden, um die groüen ^nanritaten von

Musketen und Scitengeiuchren liescrn zu können,

wclehc dic Mil i tärverwaltung verlaugt. Eiuc Pr ivat '

fabrik in Manchester hat eiucn Auftrag auf l00.V<><>

^adssöckc. Untcr dcn letzten Versendungen befinden

sich eiserne Bettstellen mit elastischsn Gllrtcn, Gummi '

fissen :e. fiir die verwundeten. Dic Regierung hal

gcsiattet. daß schotlischer Whi^kav, dcr nach der Krim

^eüimmt, steuerfrei in England eingeführt werden

darf. Bekanntlich beüeyt gegen dcn Whi^kav eine

Zollgrenze. Dic Admiralität hat die Veüiiumung

aufgehoben, looruach mir ^'cure, die schou ^ur See

gewesen, sür die konigl. Marine angeioorben iverdcn

dürsen; cine Menge ,^'andrattcn" haben die Vcr-

giinstigung bcnukt.

Sämnitliche englische ,! elcgrapheu - Gesellschaften

l'aben sich jel)t dazn verstanden, bei dem intcrnatw-

nal^'il Verkehre 26 Worte als einfache Depesche gel-

ten zu lassen. Demnach werdcu fortan bei dcr Horre>

fpondenz nach allen Stationen Großbritanniens und

Zrlandv über Calais anf dein ganzeil Wege 2^ ^ ^ r t e

a!s ciufachc Depefche gerechnet iverdcu.

Die Parlamenls ° Akte. welche die Anwerbung

einer ^rcmdcnlcgion geslallel, ist ieiU dur^ ^en Druck

veröffentlicht. S ie enlbäll sechs >Uanseln. Die )>ie.

gierung ist eriuächligi, Ausländer anzuwerben --

dicfe bilden gcn'emue Korps — können im i^ande

nur zu dem Drecke, um cmgeschult zu loerdeil. vcr-

iveilcn - ,hrc Zat' l i,'I auch ?ann au,' U».0M) M .

b^chränkl (d. 1,. ^ ^ ^ - ^ i ^ ^ n ..^- sl-Ibe.ii ^c i t Nlcht in

England sci,,). ^,- s,,. dürfell nicht bei Privatleuten

einauauiert werdeu, — j ^ c r Anzuwerbende mnl5 ein

.^engu'ß (Pas;?) bringen und den (5id der Treue

leiüen, -- ü^ ü,hcn unler dcn ^ l i ^ s g c f e ^ n . ---

ibrc Offi;ierc !,̂ U'en ii.nl, ^^ ' l i r igung lyrrr Dlenstzett

keinen Ansplilch ans Halbsoid, aber dlc Königin kann

sür dic Verwundeten ?e. Sorgc tragen. — T ic Aklc

bleibt wählend des Kricgcs n»d cin Jahr nach dcr

RlNisikalwn dcs Fricdcnölraktates in Kraft.

^ 0 n d 0 n , 29. Dcz, Herr v. Usedoni, dessen

Abreise nach Wiudsor wir zur Zeit meldeten, wurde

vorgestern von i.'ord (l,larcudon der Königin oorg^

stellt. Er blieb mit seiner Gcmalin bis gesiern in

Windsor, und r r i t l , wle es hcistl, in den crsteil ,̂ a>

gen der nächsten Woche feine Rückreise nach dem

Kontinent an.

S i r Ebar!cs Rapier hatte eine Einladung zu

Hose erbaltcn. war jedoch durch ein leichtes Unwohl'

sein oerbinderl, sie anzunehmen.

Spanien.
Ans M a d r i d wlrd vom 2 1 . Dezember gemel<

dct, daL die Regierung dein ibr von dc>n cnglisel'en

Gesandten gemachten Vorschlag, den Sklavenbande!

als Piraleric zu ctt lären, nicht dcigepslichtct habe,

iveil cs untcr den gegrulvärngeu INnüanden mr

England und die Ruhe vou Euba genügeuo sei. die

zn'iseben Svanien und England bestel^ndcn Vertrage

zll vollziehen. Es sind dciu Geueralkapitän von

Euba, Don Zosc de !a Eoncha, Instruktionen dahin

lautend zugesendet worden, daß er, ohnc aufzichmsn.

>ich dein Sklavenhandel zu widerfeyen, nur dic

mil England eingegangenen Siipulal ionen kinzuhal»

ten habe.

DonanfiirsteZLthiimer.
B u k a r e s t , 2 l . Dcz. '^n ^olgc eincr Rekom»

mandatioil. die das Ministennm des Innern E r .

Durchlaucht dein rcgicrendeu Fürsten zu Gunsten ei'

uiger Beamten gemacht I'al. die stch durch Dhäligkcit,

Klugbeit und persönlichen Mu lh ausgezeichnet baben,

iiwcm sie einc Räuberbande son zioöls köpfen einge»

fangeil babeu. die seii einiger Zeit die, Gebirgsbc-

wobner des KrciseZ ,?cleagt!w im Distrikte Prachoiva

beuurubigteil und plünderten, nur durch falsche Pas<

sirzeilel nnd S isge l , dic bei ibnen vorgeninden w im

dcn, fich uugcbindert und frei bewegten. hat S?.

Durel'lauchl gerubt, dem ersten Gehilfen des Uutcr.

adimnistmtors des Greises Telcagano im Distrikte

Prachowa. Hrn. 3'olnas Rereleskn, den Rang eines

KonziMen zll crtbeilen, dc>n Unieroffizicr dcr Doro>

banzen Wafsille und dcm Dorobanzcn Markn aber

sollcu jedem per !2l> Piaster und jedem der vier am

deren Doroban^en 6» Piaster, also im Ganzen 4 M

Piaster aus dem ?5onds der allßcrordciltlichen Aus°

gal'en gezablt iverden.

Türkei.
Die Psorte bat in ciuer Note, die Bedingnngen

zufammcuqcfapt, uutcr dcnen fic Griechenland dic

Wiederherstellung der politischen und Haudelöbeziehun'

gen gewäbren ivi l l . Diese, Äiote umsaüt vier Artikel,

die im Wesentlichen ungeräbr lautsu:

^. Die bcllenisä'e Rrgieiung wird einen aul,er>

ordcutlicheu Koininissär cruenileu, der offiziell empfan«

gen werden soll mw dcr Pforte forniliche und öffent-

lichc Entschuldigungen wegen der in dcn Grcnzgcbie'

teu Thessaliens vorgekommenen Unordnungen ma>

ehen u'ird.

2. Der bellenische Kominissär ivird das Recht

der Pforle auf einc Eutschäoigung für dic seitens

hellenisebcr Uuierlbanen verübten R'äl^berelen ancv

kennen.

' i . Der 5t0!N>nissär ivird die Perinitl luug ^rank'

reichs und Englands bei dcr Pforte naebsnchrn, um

;u crwlrkcn, daß die Negierung des Sul tans ailf

die ibr von Rechtswegen gebübreude Entschädigung

verzichte. Ibrerseits wirv die Pforte, um einen neuen

Beweis von Groümuth und vou ibrem aufrichtigen

Wunfch, mit Griechenland wieder, n̂  freundliche Be>

^ebnngeil >̂l treten, >u geben, aus Rücksicht aus dic

verbündeten Mä^l'te auf t/ie fragliche Onljchäoignng

0 erzielten.

4. Zwifchen Griechenland und der Pforte wird

ein aus gegenseiligen Hconzessionsn berubender Han<

dc/-,̂  und Sl'l>isfl'.ii'il^l'>.rNvig ^l'^sschll'sscn neiden.

I ,n Widerspruch l'icrnu: üel't cine 00m „^sscro.

^r i rst . ' ' aus ^onstautlnopel mitgetheilte Korrespon-

denz, oer zufolge die Pforte nicht gemigt schcmt, dit

^ griechisch > türkische Differenz ;mn definitiven AbseblnL

zu briugcu. I n eincr dicpfällig mit den fremden

Vesandlen abgcl'allenen .Konferenz soll Reschid Palcha

darauf bingcwiesen habeit, daß die Wiederherstellung

diplomatischer Beziehungen zum griechischen Hoi> eM'

zig und allein dem griechischen, nicht abcr dcm türki'

scheu Haiidel zuin Bortbeil gcreicheu könne. i.'ord

Strad^ord soll dies? Behauptungen Reschid Pascha's,

so wie dessen Anficht. noch keinen griechischen Ge>

sandten in ^onst.uuinopel empfangen ;u »vollen, n>l»

tcrstüpt haben.

Tcll^rapbischc Dspcschcll.
^ u r l n . !l<). Dez. Ein Gesetzentwurf Ivcgel!

eineö Berlrages mii Toseana über Gegenfeiligkeit

des >tüslensel'ifffabrtsverkebrs lst deil Kalnmcrn vorgc»

legt worden. — I » dcr ^'acl'i vom 2.^. auf deil 2^».

d. M . fand bier um 2 ^ Ubr eine, Erderschütterung

Stat t . Auch in Genua ereignete sich in derselben Nacht

ein zweimaliges Erdbeben, - Dcr Nönig bat seinc

Resten5 vou Moin'alieri ivieder hicber verlegt. —

Die Eisenbabnstrecke von Bereelli bis Rovara wird

am l i . Jänner eröffnet iverdeu. — I n Savmicn

wird tbälig an der Balm vou Ehaiuberi' bis Air gc°

arbeitet. - I n mehreren Ortschaften dieses Bandes

habcn sich Bcrcine zur Versorgung der Bedürstigeu

»nt woblseilem Brotc gebildet.

T h e a t e r.
Heute - „ E i sen b a h nh ei r a t be u ' ' , Posse in

4 Akten.
Sams tag ! „ D i c !?bs l b ä n d Ic r i n d e s K ö -

n i g s " , Schauspiel, in .'5 Akten. <̂ N e u.) Beneffzc der
Frau K o t t a u n .

S o n n t a g : „ D i c W a l p u r g i s » ach t " , Schau«
sriel in 1 Akten.
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V ö r s e,» l» c r i ch t
ans d '̂m Abendblatt d»>>' österl. kais. Wiel ie i^ei t»! !^.

Wic>, 2. Jänner 185 5 M i t t ags > Ul)r.
^»d^ ! ! all^'üü'in v l ' r l ^ i l l t t l , daß das (^ifttibahiigssch.n't

ziini Al'schlusft c^I^igt sii, ,'isllllil sich dli° '-i^liila?'^'!'l>.i!!l>i>'ü'
im Pi'^ilüll' drv Bolsc »Mim,>»'!'.

^ » , V>rI.,!i,V st.lllcii sich Vldi'isftnsst' c in , ^!>! i D^tüin^

Hindurch l!:d>l' !tt1) mich i>i P^vi>!>u >>>il ftai,^ c v^n'ul

^ l l i ' Nr^dvalui Aflil ' i i b^halivliN'i, >1ä' nach ni^lns.ichiii
Schw>nlsmi>M zur '.'lol!^ stri^nd.

Ot^tt/daS Hs^sl'mß der lctzt^i Aörft' bittlit dl̂  Inii^i.^'»
Schlüijfllvsc knin- wlftnslicl'^ A,'!id^'!iii^.

l̂üistcrva»! ldli V̂  Är i^ . — Hil.^I'ülv, <2? '/.. — ssl>i,^s.

i2, ^7. — Mi,l<nw ^H.V',.. — Pans 14^ Bri.f.
St!iat^schli!dv<tfch!^l'!li!^eii û b'/^ d2 '/, —l>2'/,

dttw „ 5 / t t . „ 5°/,. )̂:t 9 i

Sî .̂ .üschllldv.vsch^Ü'üuglN „ 4 ^, V« 71 '/» "> "'«

dttlo v. I . lt'.'iO „!ii Ni^^, „ ^ "/„ 1' > '/< - !>2
ditw <-!.V'» „ î  "^ <»!»'-. — '.)!)'/,

k>!tl) „ „ ^ ^ , " , ° '1 ^ ' ,
dnto „ „ l " ^ ><»'-, <^ ' ,

d.tto ^ t t l ' <^>^ l'^',«-^',<

iü^!. , . i ! l>..' i', V. '>>!>. V. ^ < '5>n ̂ 1 .">",, !>7 ' / , — ^

Wtt» Naal'.r 107 V. " l < ^

Da>!N>!Mss-'<>l sli. l, / l̂X - .̂  w

Wls!Isl"D^!>lp!!I!,ls!l-','I^li!!I l^ü ^', ->.!<>
^ ' I , . ' , ^ Pl'ioc. iDl'!,^. ^ „ L i l b ^ ) 5" . . k-'t - !»',

l^^.l!..,^! HO ,,, ^^,V 5 ^ . »2 ',^

>>l,>ll>v>ch'>chl- „ l ! ' ^ l ! ' ' .

Tclegrnfthlschcr Kurs - Bericht

^ l i t l ' ^ino c>! '.!lal!l.'l!.il Äü lnhs zu . > " / . >l l!i (^.'.^'. ><., !</!«,'
d i t t t ' « l- l ' 2 „ ., 7 l 1,.^

D.i l,ch^> i n t V^ l i ' s l » ! , ! >' I ! . " 3 i , f,u <<>!» ss. Ä:<> l / ^

^ ., „ l « < ^ . „ >«'<> si. U« l / 1

z^ ü<)l) l^. <!, M .' 5 ^ si. in (b 1!.'i.

z,l .,!,<» ü. C M .»>M) ,1. iü ^s. ^ ' .

W^chstl K lüs vom li. I l i t ,»cr !8ö,».

Nug^l ' ln , ) . fur <<»l̂  O l l l ^ l l ! (>!!!'. Hl i l t ! . 1^7ö /5 I i w

wi^ i l ^ i i d . f>n- ^)(> 'I^i«>!r. V n ^ 0 'u l?.ü l ' ^^ >, ".','>',i.u.

W u > ^ ^ und (5 i ! l-s,-. ,!c u , s l r c'!!! ^ i . ^ ^ i i ü . l 1!-^, ' , .

K,ils. ^,>nu! Dus'Uni ^ . ) l0 . . . . ! ^ l''<! A l l / H
t^t.o ^1l,',:w' drlt^' ./ . . . . ct> ^'.,) ü , ^
i ' . '^v^!.^N'^ ' i' „ . . . . U >'»2 i»5i
^^ü'.' iNii^r^-! ., . . . . 17,2^ l?.Ä2
^vi '̂l!>>'<«d l'l „ , . . , l0 <<> l>».'̂
^ i ' l i lüs^ ' . ., „ . . . . lO^l» ll».lUi
<,5>i.,<. x^vtrrl;>ns „ . . . . 12.^^ <".^3
^K,!. !,'!!!^^>/l.' ., . . . . »0 w <0K
^>'P>,^ > '<? 57
Sill'.^i^il) ^7^t^ 27 1/2

Verlaufclies Schwein.
Ein l'rolUiscln's Säxvci l i^ orcii m im

^cnlner sctxvcr, l^tt slck l>cl Sl<lloch ln's

Poi)<irad l'.cl Salwck zluückstclit, ereilt
oasell'st t'inc amicmcffclie Belohnung.

G e t r c i d - D u r c h s c h n i t t s - P r e i s e
in ^^il,'ach am 30. Dezember l854.

^ I l f u i U t z . . . - - — 5 2 l )

K o r n . . . . — , « ! l i )

G " s t c . . . . ._ ^ ̂  ^ ̂ ^
P ' ' ! ^ . . . . l 5i> 5 —
^ " 5 " , . . . - , 4 , ,^8
H ^ l " . . . . 2 .">!) ^ 2^

E d i k t ,

V o m k. k. l '^ l ,d^'^^ichlt ' zu i!aibach w i ld
l^kannr c^.'ii^cht, daß dcl Gnichtü - ?lduok'.N
H n r l )>. M a x i m i ! i a >, W u v z l . 'a ch Edl<>-
roil T ̂  n ii l'l, b e l'g am 7. D<^'i>lb.'r l. I gc-

D '̂s l'önigl. pr^uß. Kreiophysikus

WÄ'. Koch's

P l l i ^ .'lül'i- ^l?,^n Hch^cht.'I -10 l>-. ^ , M , ,'mc>'

Tä^ l n , ! ! . l , ,^>, I i , ^ ^ , f l ' ! i ! , l>^ l . .>^l!l,'llrl','<all^ ;!!!' K l ' i !
! l ! ^ u ; ,,,l >,!,:,',.!: ^ t v ä l l t o r ' ^ l i l l t w l l ^ , l ^ im^ i li!l« >ll! pr^

s ^1' < l' i m ll !! ^ . ! i ^ l ! > ,!! !!! !l l! q ^ >:. ^ ^ i ! r I l l ! t , ftj !' I p p e und

Z!^' N'.l.^>,I in 'il!,'!> ^ ! ^ , ! , /V'^l'N ^ I l ! i ) ^ r ! l v , l l ' ! ^ 1 i l l ! 'nv

dur,!' ^!'!',' >ü > « > n ^ >, r> ü r > u >i !^ >l,« ^ ! > n 5 > n Ä»Nlinril ' l>!>'

l > .! l ü ,

«5 ' . .«.toch'5 . ^ l ' . i t t i i ' r -Vo l l lw l t o , '̂̂ '!I l'ü.'ii ln
^ ^ ^ ^ >.' l> i I'- .1 cl' II,<r >'. ^ y, 11!! A loIs ><t ais^ l l .

v 3 « - y V ^ S tu ̂  l . III . ' ! ! > !l l̂ !!> ' , ' l ^ fl'.f.r 'A ,1-
^ — ^ ^ t ^ ' l ! ! ! , ' ^ . 1 , , ! p ^ ! I >!!!!> !>I ^ ! ' i I l l i ! > ) !><!

! ' ' l , 1 l ! ' > .1 . ' ,v !̂  ' . ' ! , ^ ' N ! ' s ' ' ü ' , , 1 ' , ' ^ N ! : > , 5 I I I l , , ! > ! > ! ! > N ' l s ^ I ! , sl>ic> I>^

llin^lltt!^ S>'!>!«l'!,>!I .^n^li, ^,,,1 wl'isic init branller
v3^' ! I> 's ^ , r > ! l ^ ! i l l ! > ' ! / I ! > l l ' < d>I^ N ^ I' l >! Ü ! ' h l ' >1 ^ l' S > l . ! ' ' I !».>

' I ^ » ' - V ^ l ' > / I n >.j.'II !!l>t >il 'ül! l1» l '!>!^>l!>t>!l ^> >'^.'>!^!!! ss.,! i l l i,'l'! '

<U-. l^ l ü

Mt>I) l p c c i s ' A nz c i g e.

woll.'? îi> >'l v!5 frS Krliseumö, Kl^gnuuill'sstlas'!,'
Haus Nr. <>l», wie cmt? alis d r̂ M<'l)I«nül)Ie ^»
Äll'ilil!) , zli s0.'̂ s!i0k>, P:cl>>, ^!i Ha^tü ist, l,Is '
llu^^'g.ü.d!, '. ( îl- 1->si. 5 0 ^ .
^l'iüt't' ^ l i ! , t«n l ) I , .i (^^ > ^ „ U> „
M i t ^ I l̂ .v do . . . . l ^ „ .̂ 0
Vipl l in ' l ' l , .'. ()tt l0 „ s><> „

!5.,!.nl>ft' mil ^ ZllNlN.II! 1̂ ,0 5̂ p .n l'll l) ^ ! ^ l ^ salUN!»

An ton Scin^tt.

Z 2 . ( > )

R e a I is ä t e l l ' V c rk a ll f.
Die ii> der uül^rti St^icim^sf, in' k. k. Of.

l Icgciisi,, im vormaü^n Kru»l?I.'iichf dcr ^fnscblift
.!Ü7dclliä)!^,waId ẑ !,» Nust. Uil> ^,^. 'l.»l und 35,3,
Dl'M. ^l'l. !)f<9 li»d Be^i»'^r. '1^0 rlnsoinou-nd^n
^Il^l ' täfsn, um Il'deqüff tülcr t . i ^ i l,'e>icl)s>idli>
'IVlidlmlihI,', ^':ldsi, eix^i ;ustimms!,l)ängl!>dcii, wohl'
^irondilll i i lAlli!>t,fl'lNplir, >ji^ ,,̂ ,s ^„^. Etlinde
vl'N der l n IN^ü/l, <.'l)luht!flih>l!^c,i Bozis^silvlsi^
ul',d ^>'l' kcl' t'i^.p^ d.nn'dr!' in, B^»e l's^,>ff^,sn

von S ^ s l ' o m l'iltfentt, si.' licglu ai-f dsidcn
Veite», des l ! ^ i > / ^ -Bach l ^ , dic Aeckrr und Wicsc»

i'n Tl?^le und die W l M ^ ' r t t n liild'Wä'sbcr allf dell j
c'ic Bcsih' i i ig g.-gcn N0tt'cti und ^sicn umüt'itten.-!
drn Anlöl?cl,. jl

Dicse sclml^lifi-elt'n Äeal i t^ ten, ni i t Indsgn'ff '
der Wol)n- u»b Wiclhs,ch.islsged^!ld^ werden allZ
freier Hand touel an>icd-nl)arf>i Bcdlngm'fs?,i ver^
kaufs. ' !

D.is Näl' l 'rc erfährt m^n l,'ci Hn i ' n Franz
P.nni, (5i>^'!ttl)!,uin'r des O ü ^ s ^Hl.,i;<^>, näc!,st der
Post Sz^mol)0!- in Kro.iO't'n li,id dei ds,n Ad!)l.'ka- .
<sn Hci>» D r . Bl^s i l is 3 > j i ^ l ) i» ^iil,^,ch.

^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ Ties^' A l 'si , h i u li zi l^iü > i ce! , ^
M U M i ^ ^ ß W » welch es blos: au5 ^^l'c^l'illsch^, S i > ^
^ Z M M W j z W D ^ st^i'^'ii bcst^l't, > îil> s>ir lüu'^'s'.ihi 2l>
Ic»I)!»,!i !!! P'U,^ >'Dtt> I ) l - . Dl'h.:l!t incht alli',1! cz^l!»
I>.̂  sü^ck,'^ ^ ' i ' i ' lopsi lü^i , »nd al,? >',,! c^'w^hiilich^
A ^ i l ^ i i ü ^ n l ü i v ! , so!^^i» l ib' i hailpc al̂ l R^ilüssmi^s!
miltcl !̂>v ^c i l lü i ^ all^^ chi^znsche!» 'Kiaül'hl.'iivii im
All^eti^'iürii fzebiauchc. Dilsi' P i l l t ' l , , î l'Iche l)>'i!^,jl^
t ' ^ i ' iü ^!'a',l>v,ch rineü s'-hr r^ lu^ i^ teü N»f '̂i>l''!'->°tt,
>!üd ^!i? f^ : l l l l d ! ^ ^ ' . ' t^^r !I l> l! l- » ?n ^ ! !1 ! ^ l l l! s, ^ !N ^°-

d-e i,ie!l^l)!!liche Il i^chc ch>o>>,sch^- ,^lv, i , ! i^ i l , l?, l,»d
U!ttl!'sch.',^l! sich h^»l,'t>'ich!!'ch l.'!.'!1 ,,!!dl'l^I Al's!,'!)^!N.,5
'nitl-v,!, d.'.dlüch, d^s! sl.' s^b>l l^i d,'i' ^<Vi!)>^it, !!I
)>,><>.'!' T>I^c!?illI,,dl' U!>^ l'I)I^' I.!l̂ >'> ^I^ch^I!!^ ^l'7 l^.lvol)!»'
Ich. ' ! ! ?aa.'3l'l 'sch.isci^!!.jl ' l> l,'dl^ ^ , , ^ , ^ ' 1 , A ̂ ' I ^ ' l i ! l ' l ! ! '
^l'Ü^IUN!.'!! N'̂ ld '̂H Il.'!>!^,I , !>,1t' d.,s; ,I!^I1 ^^iuc!)

la»» !I!,1» d,»'-^' ^ i l ' l ^ ^ l l » / , ^ ! ! , ^ ^ o<> c v?ch/^^ü g^''

^ a ^ l ' i l ü . d ^ ^ ^ t ' i ü T ! i''l't l'.'i Hl'N'l, ^l'r,'a^.iU>.',
in , ^ i ^ l> i ^ bl'i ^ l ' i i , ! ^si^.'lc,, in ^ >?l ii l'l'i ^c i l i i

b^,^, iü V .'!> l> 5 i g b^i <? r̂! i! Z^üipl lo»!, >» A I l> o >i a
bl'i ^»>. l ii i.'io!! iiüd i,> V a i b ^ c h in dcr ?l»>.'theke
d.'5 .^eim ^ . ^ ̂  q e >: b »', ̂  ,,^>n, gold.,',^» ?ll>!!>r."

0l!s dll> /»^'!1 ^a!)'.>,!l?^ d>'̂ !

HK u In p e r sT i ck e l .
Blätter für Ernst, ^cdcrz, und S a t y i ^
mir humoristisch s^tyrisclen Il!ustsc»lloucn.

D>l's.'^ ^ r s1 e I,,i^ ei i, ^ i a »,> ^ ch^' W > l' l, l' i-. W i ^ -
b l ^ l l t el'sch,'i!,c ia!),, ' i^ ' >n l 2 v i ' f ^ ' i m ^ n , je ^ii 2
B,?^'» l»> ^:^l'!r^> Q.linls'l.-'lin^t au f si'h:' sch^il'n, P.,-
0!^ l ' , nnc '.'i ̂  , ' „ t ° o „ i i s ch^ i , ' ^ i i d s i i , . 27üvch
>̂ e i. '̂u.,' U,'l>.U''^llll:,.i in d̂ >- ,^n^!^'!i I , ih:c^l i . i lsre
!,><,! i'.-.t s,ch d,l'sc? '^I^ltt mu R^chc "d^i T , ^ i :
^ ^ a in l ! > '̂ >, b i! ch d l-!- li l> t e l, '̂ c> u n ^ ' c> wo > l^»,

slch lill.',ch^dl'!i an^^sp,^ch,'i! WI: ' I l ' t i ^ ' M'»e!>

l^ll^ms ! I ! »och l)öhll!'!N (^!>.dl' ; l , »'>!,n^^',!. Dr'l '

>'l li c' iv ,'ii cs ,n,c ? i' ? i e ,' P o !̂  ^ n s l' ü r' <l :: ,H ^aü^.!l)^
i i ^ 2 f l , , h.ilb^ih i.j ! si 6 !.',. ^ . M '.'i^> '^uch.
I ) ! , !^ l^ I !^^! I^'hineil iü d.'H ^!'l,^'i'!^'rl 'p l .1 ! lun !̂ .11!V',!
.n , , aa>!,!.il),ig 2 f! , l)>,!^!^?^^ j sl. ^,'.,,1 p!^:».'
l i l ^ ' / ü s ^ ' ! l , i > ^ l ! l ! » ^ l l > ' ! ü I » W i l l , , !!> ! ^ ' ! ' V ^ : ! . , ^ ^

l'!lchl)^'!d,u-!^ I . ^ l ö ̂  l) ̂  ! ,̂  l' 1̂  vl>„ <̂ >, >- s ;h s .̂ l ü>,

^ i . i d t , Do c>i!^!g>!^ '^'r I ! ?1^ ^esi l ' I !^ ^V ü.','!'
»e<! sralic..', die ^.'^ni^l d^' l ' , ' I ' . P^i-:>l!l!^r,NN^ll,
de> O i ^ .'̂ . ii>cht t '^ullch q<>sch i^l^'ü ^ l ^ceü

Kchießftatt Anzeige.
Die gcfcrtiqte Dircknon blinkt

den l '. ' l ' . Verelln^nit.zliei>cl'l, zur
qcfälllgcn Kennln'sii^ahme, daß ill
der emgctt'ct'Ncn Faschinaszeit nach-
stchendi.' AdcndmMrhallmiqei! an d>'r
bürgerlichen Säncßstättc Statt singen
werden ^

Äm 7., 1 ^ . , Zii. Ianncr und am
' l . , N5. Felnuar Spic l mit Tan^;
.nn 2 l . Jänner nlid am l l . FcDruar
Ba l l .

Direktion d̂ S bürql. Schm?en-
Vcreiin's. Lalbach am 7>. Ia>^-
ner l i ^ ^ .


